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HÄGNI STEINVEREDELUNG 

▪ Reinigen 

▪ Schleifen 

▪ Zementschleier entfernen 

▪ Reparieren 

▪ Schützen und Pflegen 

▪ Antirutsch behandeln 

 

«HEUTE KANN JEDER STEINBELAG GEREINIGT WERDEN.» 

  

«IN ALTER FRISCHE» 
RENOVATION VON STEINBELÄGEN 
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REINIGEN 

Dank den heute zur Verfügung stehenden, modernen Pads können wir selbst stark 

verschmutzte Oberflächen ohne Abrasivität porentief sauber reinigen. Das heisst, 

ohne Gesteinsmaterial abzutragen, sind die Oberflächen wieder frisch und freundlich.  

Dies betrifft sowohl alle Natursteine wie Marmor, Kalk- und Sandstein, Schiefer, Onyx 

und Quarzite, als auch Kunststeine wie Beton und Terrazzo sowie Keramik, 

Feinsteinzeug, Klinker und Tonplatten! 

 

 

 

ZEMENTSCHLEIER ENTFERNEN 

Zementschleier bilden sich nach dem Verlegen, bzw. Verfugen von Steinbelägen. Sie 

sind das Resultat der aggressiven, Epoxidharz enthaltenden Fugenmörteln. Die 

Beseitigung dieser Zementschleier wird leider oft unterschätzt: Die Böden werden nicht 

professionell abgesäuert, was sich später – teilweise erst nach Jahren – rächt. 

Zementresten und Rückstände von Reinigungsmitteln bilden einen Schmutzfilm, der 

mit einer normalen Reinigung nicht mehr entfernt werden kann. 

 

https://www.haegni.ch/dienstleistungen/steinveredelung/steinboden-grundreinigung/
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SCHLEIFEN 

Genügt die Reinigung nicht, wird geschliffen. Dies ist in der Regel bei stark 

verkratzten, matten und mit Laufspuren versetzten Oberflächen der Fall. Mit anderen 

Worten vor allem stark bei stark beanspruchten Bodenbelägen.  

 

 

 

ÜBERSCHLEIFEN 

Es ist speziell wichtig zu wissen, dass die wenigsten Böden auf Grund, also plan 

geschliffen werden müssen. Denn neue Diamant-Pads ermöglichen es, Steinbelägen 

nur mit leichtem Überschleifen neuen Glanz und frisches Aussehen zu verleihen. Zwar 

werden mit dem Überschleifen tiefliegende Kratzer nicht ausgeschliffen - im 

Gesamtbild sind sie in aller Regel aber nicht mehr ersichtlich.  

 

Dank dieser Methode werden viel Zeit und damit Geld gespart und der Kunde erhält 

ein Resultat, dass ihm viele Jahre Freude bereitet.   

 

https://www.haegni.ch/dienstleistungen/steinveredelung/steinboden-schleifen/
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Sehr beliebt ist diese Methode übrigens bei Treppenhäusern, die in die Jahre 

gekommen sind. Mit einem vernünftigen Aufwand erstrahlen sie wieder in alter Frische! 

 

 

 

 

 

PLANSCHLEIFEN 

Selbstverständlich gibt es jedoch Fälle, wo ein Planschliff unumgänglich ist.  

Typische Beispiele sind die über Jahrzehnte entstandenen, gelblichen Verfärbungen 

bei gewissen Marmorarten wie beispielsweise Carrara-Marmor. Oder bei den beim 

Verlegen entstandenen, sogenannten Überzähnen und total matten und zerkratzten 

Oberflächen. 

In solchen Fällen muss die defekte Schicht bis auf den gesunden Stein herunter 

geschliffen werden. Anschliessend wird die gewünschte Oberflächenoptik mit 

Diamantscheiben in mehreren Arbeitsschritten wiederhergestellt.     

Mit dem Planschliff können auf Wunsch auch die Optik und die Haptik der verändert 

werden. So können zum Beispiel matt geschliffene Oberflächen glanzpoliert und 
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umgekehrt polierte Oberflächen matt geschliffen werden. Sehr beliebt sind zurzeit die 

gebürstete und Leather-Touch Bearbeitung. 
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REPARIEREN 

Kleinere Fehl- und Flickstellen bei verschiedensten Objekten können repariert werden. 

Wir reparieren sie mit der sogenannten Advanced-Repair-Technologie, bei der die 

schadhafte Stelle mit Epoxidharz und Steinstaub sorgfältig auf modelliert wird, bis sie 

nicht mehr ersichtlich ist.  

 

Für die Reparatur eignen sich alle schleiffähigen, offenporigen Steine wie Travertin, 

Marmor und Onyx. 
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Ein weiteres Thema ist der Schutz. Versiegelt werden sollten Steinbeläge nur in 

Ausnahmefällen, denn die Versiegelung bildet auf der Oberfläche eine Schutzschicht, 

welche die Optik verändern kann. Für Natursteine empfehlen wir sie grundsätzlich 

nicht, da sie nicht UV-beständig sind. 

 

Unbedenklich ist hingegen die Imprägnierung. Sie schützt die Oberflächen gut gegen 

die Aufnahme von Flüssigkeiten, wie z.B. Wasser, Wein, Öl, Fett und Säuren. Sie 

vereinfacht zudem die Unterhaltsreinigung und macht den Stein widerstandsfähiger 

gegen eine erneute, rasche Verschmutzung. Die Imprägnierung verschliesst die 

Poren, welche unter anderem durch die Reinigung geöffnet werden. Oft wird eine 

Imprägnierung mit farbvertiefender Wirkung gewählt, welche die natürliche 

Farbstruktur des Steines optisch hervorhebt, ohne die Oberflächenstruktur zu 

verändern oder zu glänzen.  

 

Das muss man wissen:  Weichgesteine (Marmor, Kalkstein, Kunststein) können mit 

einer Imprägnierung nicht säurebeständig gemacht werden! Dies ist nachträglich leider 

noch nicht möglich. Hingegen ist man dank neuen Technologien heute soweit, neue 

Steinbeläge werkseitig entsprechend zu behandeln.  

  

SCHÜTZEN UND 

PFLEGEN 

https://www.haegni.ch/dienstleistungen/steinveredelung/naturstein-veredeln/
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ANTIRUTSCH BEHANDELN 

Obwohl heute bereits bei der Materialauswahl sehr stark auf die verlangten R-Werte 

geachtet wird, gibt es immer wieder Fälle, wo die Rutschsicherheit nachträglich 

verbessert werden muss.  

 

Insbesondere im Nassbereich gibt es unterschiedliche Methoden, um hochglänzende, 

rutschige Oberflächen trittsicher zu machen. Je nach Anforderung an die Wirksamkeit, 

Langlebigkeit und Optik werden sie chemisch oder mechanisch bearbeitet. 

   

  

 

Messungen bezüglich dem R-Wert nehmen wir mit unserem mobilen FSC- 3-

Gleitmessgerät vor. Das Resultat ist ein BfU-anerkannter Prüfbericht.   

  

https://www.haegni.ch/dienstleistungen/steinveredelung/anti-rutsch-trittsicherheit/
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WIE ÖKOLOGISCH IST DAS ALLES? 

 

 

 

 

Das Schöne an Naturstein ist, dass er per se nachhaltig ist und die Reinigung 

mechanisch erfolgt. Reinigungsmittel sind äusserst selten erforderlich und wenn, dann 

in minimalsten Dosen. Das Schleifen selbst erfolgt – fast ohne jeglichen Zusatz von 

Säuren und Chemikalien – auf natürlichste Art und Weise durch das Verdichten der 

Oberflächen, bis der gewünschte Effekt eintritt.  

 

 

FAZIT 

Zusammengefasst lässt sich sagen, dass es für jede Gesteinsart und für (fast) jede 

Verschmutzung und Beschädigung eine gute, nachhaltige und ökologisch 

einwandfreie Lösung gibt.  

 

Herzlichen Dank fürs Zuhören! 

 

 

 

 

 

https://www.haegni.ch/unternehmen/nachhaltigkeit/

